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Vernehmlassungsverfahren Teilrevision der Radio und Fernsehverordnung RTVV -

Stellungnahme der Gemeinde Scuol 

Sehr geehrter Herr Bundesrat Rösti 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Die <;3emeinde Scuol bedankt sich für die Möglichkeit, an der Vernehmlassung zur Teilrevision 

des RTVV teilnehmen zu dürfen . Gerne machen wir fristgerecht davon Gebrauch und nehmen 
wie folgt Stellung. 

Die SRG SSR bietet 17 Radio- und 7 TV-Programme in den vier Landessprachen sowie Online­

angebote in 4 Landessprachen und in 6 weiteren Sprachen für das Auslandangebot an. 

In unserer Gemeinde befindet sich das Regionalstudio von «Radiotelevisiun Svizra Rum­

antscha {RTR)», eine Unternehmenseinheit der SRG SSR. Die angebotenen Arbeitsplätze sind 

äusserst attraktiv und von grosser Bedeutung für unsere Randregion. Es ermöglicht Einheimi­

schen in der Region leben und arbeiten zu können. 

Die Angebote werden von den Einheimischen täglich genutzt und geschätzt und bilden eine 

wichtige Informationsquelle für die ganze Bevölkerung. Durch die täglichen Sendungen des 

RTR wird die stark bedrohte Landessprache - das Rätoromanische ...:.. massiv gefördert. Ohne 

RTR gäbe es kaum audiovisuelle Inhalte auf Rätoromanisch. Für rund 80 000 Menschen in der • 

Schweiz, bietet RTR die einzige Möglichkeit, Medien in ihrer Landessprache zu konsumieren 

und mit ihrer Sprache verbunden zu bleiben. 
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Zudem werden regionale Kultur- und Sportanlässe durch das RTR stets unterstützt. 

Eine Senkung der SRG SSR-Einnahmen würde einen entsprechenden Personalabbau bedeu­
ten, so wäre auch das Regionalstudio des RTR in Scuol davon betroffen. Die Auswirkungen auf 
die romanische Sprache wären somit nicht zu unterschätzen. 

Für Ihre wohlwollende Prüfung und Berücksichtigung unserer Anliegen danken wir Ihnen bes­
tens sehr geehrter Herr Bundesrat, sehr geehrte Damen und Herren. 

Freundliche Grüsse 

GEMEINDE SCUOL 

Für den Gemeindevorstand: 

Aita Zanetti, Gemeindepräsidentin Andri Florineth, Gemeindeschreiber • 
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